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Tage der Aerophilatelie in Näfels 

vom 16./17. Juni 2018 

Nachdem der Glarner Philatelisten-Verein 2013 schon eine nationale Briefmarkenausstellung der 

Stufe II organisierte, wird wiederum ein Grossanlass in Näfels durchgeführt, und zwar die Tage der 

Aerophilatelie, die seit über 50 Jahren jährlich unter dem Patronat des Schweizerischen 

Aerophilatelisten-Vereins (SAV) durchgeführt werden. Näfels hat mit der Lintharena und den nahe 

gelegenen Flugplätzen Schänis und Mollis die nötige Infrastruktur, um einen solchen Anlass 

durchzuführen. 

 

Der Flugplatz Mollis hat zudem eine reiche historische Vergangenheit in Bezug auf Fluganlässe und 

die Beherbergung unserer Fliegertruppe. Bereits im Jahre 1916 landete das erste Flugzeug auf der 

damals noch welligen Allmeind. Und so stritten sich die Anwohner aus Mollis und Näfels, wer denn 

Anrecht auf das Flugzeug haben sollte. 



Der 1. Flugtag fand bereits am 3. April 1923 statt. Einer der bekanntesten Schweizer Flugpioniere, 

Walter Mittelholzer, gab sich die Ehre. So fanden sich denn auch fast 4000 Besucher ein, um dem 

Spektakel beizuwohnen. Es wurden auch 47 Passagiere in das Reich der Lüfte befördert. Weitere 

Flugmeetings folgten in unregelmässigen Abständen.  

 

Ein Meilenstein war sicher die Inbetriebnahme der Piste 1936, so dass dann auch der 1. WK der 

Fliegertruppe mit den damaligen D-27 Dewoitine stattfinden konnte. Ab 1939 war dann die 

Fliegerkompanie 20 auf dem Flugplatz stationiert. 1943 wurde dann die Graspiste durch einen 

Hartbelag ersetzt und auch die nötigen Flugzeugunterstände gebaut. 1957 wurde das Jet-Zeitalter 

eingeläutet und die Flugstaffel durfte die Venom in Betrieb nehmen, gefolgt von der legendären 

Hunter in den 70er Jahren. 

 



Weitere wichtige fliegerische Ereignisse durften nicht fehlen. In neuerer Zeit fanden dann die Micro 

Light Fly Days statt, der Zigermeet, wahrscheinlich das grösste und schönste Flugmeeting auf dem 

Flugplatz, dann das PC-7 Team, die F/A-18 und auch der Red Bull Race Day im 2011. 

 

Mit dem Zeppelin geflogen und nach Näfels adressiert. Ein besonders schöner Luftpostbeleg von der 1. 
Südamerikafahrt des Luftschiffs Graf Zeppelin. Start in Friedrichshafen am 29. August 1931 und 
Landung bereits am 4. September 1931 in Rio de Janeiro.  
 

Plattenkreuz – Näfelser Wahrzeichen seit 1934 

Heutzutage ist es fast nicht mehr nachzuvollziehen. Dem Kapuzinerpater Reinhold Wick (1902–1982), 

Präses der Jungsodalen, gelang es eine Welle der Begeisterung unter Jugendlichen auszulösen, auf 

dem Plattenkopf ein weisses Kreuz zu errichten. Es sollte als «Erlöserkreuz» an 1900 Jahre seit dem 

Tod von Christus (33–1933) erinnern. Seither grüsst weit herum sichtbar das weisse Kreuz vom 

Plattenköpfli. 



 

(Archivbild: Josef Landolt-Müller, Bibliothekar†) 

Dank spontanem Mitmachen von Näfelser Geschäftsleuten, einiger kompetenter Maurer, freiwilliger 

Transportunternehmen und des Elektrizitätswerks Näfels konnte innert weniger Wochen das Werk 

realisiert werden. Als tatkräftige Mithelfer ferggten rund 60 Jungsodalen und Pfadfinder 

Zementsäcke, Sand und als Verpflegung Klostersuppe zum Plattenrank. Eine einfache Seilbahn vom 

Rank bis auf den die schwindelnden Höhen des etwa 30 Meter höheren Felskopfs diente als 

Transportmittel für die Schalung, Eisen, Beton, Wasser. Da die Rauti und der Haslensee kein Wasser 

hatten, musste dieses mit einem Güllenwagen hergebracht werden. 

Zur Einweihung am 13. Mai 1934 zog abends eine lange Prozession mit Bischof Laurentius Mathias, 

Chur, zum Plattenrank. Leider wurden die Festfreude und der Enthusiasmus durch den tragischen 

Unfall von Josef Landolt, Sohn von EW-Betriebsleiter Josef Landolt-Müller, überschattet. Beim 

Hochziehen der elektrischen Leitung über den Felsen vom Niederberg zum Kreuz löste sich ein Stein 

und traf den Bauzeichnerlehrling tödlich. 

(Text von Fridolin Hauser, Gerbi, Näfels) 

 



Sonderstempel zum besonderen Anlass 

  

Nun – 84 Jahre später kommt das Plattenkreuz als 

Sujet auf dem Sonderstempel zu den «Tagen der 

Aerophlilatelie Näfels 16./17.6.2018» zu Ehren.  

  

 

 

 

2018 finden alsdann die Tage der Aerophilatelie in Näfels statt. Während zwei Tagen wird eine 

Ausstellung mit über 200 Rahmen in der Lintharena SGU gezeigt. Die Ausstellung mit interessanten 

Sammlungen aus den Bereichen Jugend, Astrophilatelie und natürlich mit dem Schwerpunkt der 

Aerophilatelie gibt dem Anlass einen würdigen Rahmen und den Zuschauern einen Einblick in das 

interessante Hobby des Briefmarkensammelns und der Dokumentation von flugpostalischen 

Ereignissen. Dazu werden für das Publikum auch Rundflüge vom Flugplatz Mollis aus angeboten. 

 

Programm      

16. Juni  

11.00 Offizielle Eröffnungsfeier mit anschliessendem Apéro 

Sonderflug mit der Stinson Langenthal-Mollis-Langenthal 

 

 

  



17. Juni  

Ca. 06.00 bei gutem Wetter Start des Heissluftballons «Quo Vadis» in Näfels mit einer Sonderfahrt 

wohin die Lüfte ihn tragen 

 

Ein Sonderflug mit der Antonov AN-2, einem Doppeldecker Grenchen-Mollis-Grenchen. Dazu werden 

ab 11 Uhr Alpenrundflüge von Mollis aus angeboten. Die Sonderflüge vom 17. Juni werden auch 

Passagiere mitnehmen. 

 



 

 

Ausstellung 

Die Ausstellung ist am Samstag von 10-17 Uhr geöffnet, am Sonntag von 9-15 Uhr. 

Über 200 Rahmen umfasst die Ausstellung in der Novalishalle. Im Fokus ist natürlich die Aero-

philatelie, von der ein breites Spektrum gezeigt wird: Flugpost, Segelflugpost, Katapultpost, 

Ballonpost, Zeppelinpost. Aber auch eng verwandte Themen wie Soldatenmarken der Fliegertruppe 

im 1. Und 2. Weltkrieg, die Merkmale von internationalen Luftpostbeförderungen oder Rot Kreuz-

Merkmale und Belege mit Lacksiegel im 2. Weltkrieg laden zum Entdecken ein. Die Astrophilatelie ist 

auch gut vertreten. Darunter versteht man Postbeförderung in bemannter Raumfahrt. In der 

Jugendphilatelie werden 9 Sammlungen gezeigt, was die Veranstalter sehr freut. Hier dominieren 

Tiermotive. Das einheimische Publikum wird sich sicher an den Glarner Ansichtskarten erfreuen, die 

nach Dörfern und Themen (Sernftalbahn, Klausen-rennen, Klöntal) aufgearbeitet sind. Die 

ausgestellten Sammlungen können nicht gekauft werden. Wer etwas Spezielles für seine Sammlung 

sucht, dem sind die zahlreich vertretenen Händler gerne behilflich. Am Stand des Schweizerischen 

Aerophilatelisten-Vereins können auch die aktuellsten Flugbelege vom Tage mit dem schönen 

Sonderstempel erworben werden.  

 

 

  



Liste der Aussteller 

Aerophilatelie Anz. Rahmen Thema 

SAV   1 Wer ist der SAV? 

Fritz Kirchhofer  8 Tage der Aerophilatelie, Sammlung Roland Baillod selig 

Hans-Peter Strauch 4 Luftpost im Zusammenhang mit dem Kanton Glarus 

Ikarus   5 Schweizerische Segelflugbelege 1930-1960 

Markus Flückiger 10 Soldatenmarken Fliegertruppe 1. und 2. Weltkrieg 

Markus Sprenger 11 Merkmale von internationalen Luftpostbeförderungen 

Markus Sprenger 7 Rot Kreuz-Merkmale im Zweiten Weltkrieg 

Markus Sprenger 1 Belege mit Lacksiegel im Zweiten Weltkrieg 

Peter Beer  7 Katapultpost Nordatlantik 

Peter Lauber  8 Luftpost der Schweiz im Kriege 1939-1945 

Tony A. Roth  5 Graf Zeppelin und die Entwicklung der Zeppelin-Luftfahrt 

Ueli Heiniger  4 Die Ballontruppe 1900-1937 

Ueli Heiniger  1 Ballon Mungg 

Ueli Heiniger  1 Fred Dolder, der Ballonfahrer 

Ueli Heiniger  11 Soldatenmarken Fliegertruppe 1. und 2. Weltkrieg 

Walter Kalt  4 Die Luftfahrt. Am Anfang ein fragwürdiges Experiment, heute unverzichtbar 

Walter Kalt  4 100 Jahre Schweizer Luftfahrt; Verschiedene Anlässe 

Walter Kalt  5 Flugzeuge, Helikopter, Luftschiffe, Ballone 

Werner Liechti  8 Zeige mir das Flugzeug, das mich befördert hat – am Beispiel der   
    Swissair-Flüge 1932-2002 

Werner Liechti  5 Die Eroberung des Luftmeers, erzählt durch Ganzsachen 

Jugend 

Finn Mannhart  1 Vielfältige Schweiz 

Lara Ziegler  1 Die Schweiz 

Marvin Benz  1 Abenteuer Regenwald 

Natascha Spiess 2 Raubkatzen 

Nicolas Spiess  2 Autos, von der motorisierten Pferdekutsche zum Formel 1- Rennwagen 

Nina Ziegler  1 Pferde 

Noël Dobler  1 Unterwegs in den Schweizer Alpen 

Severin Ziegler  1 Dinosaurier 

Tiago Fernandes 2 Mein «Natur Zoo» 

Bemannte Raumfahrt 

Captain Kirk and Crew 7 Bemannte Raumstationen / Eine Faszination mit vielen Bordbriefen 

Fred Barbakow  1 Space Shuttle; Enterprise, das nie startete 

GWP   5 Die Schweiz greift nach den Sternen mit unserem Astronauten 

Space Cowboys  3 Spaceport – Weltraum-Bahnhöfe 

Space Cowboys  7 Bemannte Raumfahrt / Ab Space Shuttle bis zur chinesischen Raumfahrt 

Space Vogel  12 Bemannte Raumfahrt / Auf dem Weg zum schnellsten Postamt 

Glarner Postkarten 

Heinz Steinmann 30 Ansichtskarten Kanton Glarus 



 

 

Jugendgruppe mit Wettbewerb 

Die Jugendgruppe des Glarner Philatelistenclubs wird ebenfalls mit einem Tisch vertreten sein. Dort 

können sich interessierte Jugendliche über das zeitlos spannende Hobby „Briefmarken sammeln“ 

informieren. Bereits Sammelnde können in der Wühlkiste aber auch fehlende Briefmarken für ihre 

Sammlung suchen. 

Aber nur herumsitzen gilt nicht! Deshalb können Jugendliche, egal ob Sammler oder nicht, am 

Fliegerwettbewerb teilnehmen: Talon ausfüllen, Flieger zusammensetzen, an den Start gehen. Drei 

Versuche, die beiden Weitesten werden zusammengezählt und rangiert. Aufs Siegertreppchen und 

ein paar darunter, es warten einfache, aber tolle Preise.  

 

Händlerliste 

Insgesamt sind 10 Händler an 20 Tischen anwesend, die eine reiche Fülle von Belegen und 
Briefmarken zum Kauf anbieten. 

M. Dendorfer, Chur   M. Bär, Kloten 
U. Heiniger, Aarburg   W. Köpfli, Cham 
MH Marken GmbH, Olten  Philamondo, Kirchberg 
Philatelie Bietenholz, Dietikon  Rölli Auktionen 
E. Steinbrüchel, Hedingen  R. Weggler, Küsnacht 

  



Das Schweizerische Luftposthandbuch 

 

Das neue Luftposthandbuch ist ein umfassendes Nachschlagewerk, eine Enzyklopädie mit 1190 

Seiten, die nach 5 Jahren wieder auf neuestem Stand gebracht worden ist. Hierbei handelt es sich um 

eine umfangreiche Überarbeitung mit vielen Neuerkenntnissen, einer konsequenten Nachführung 

mit vielen Erweiterungen und Ergänzungen. Aufgrund des Umfangs wurde es erstmals in 2 Bände 

aufgeteilt. 

 

 
Bestellung senden an: René Koller, Engelstrasse 3, 8004 Zürich, Tf 079 400 41 14, r.koller@gmx.net 

mailto:r.koller@gmx.net

